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ANFRAGE














der Bundesräte DDr.  Königshofer, Dr. Kapral


an den Bundesminister für wirtschaftliche Angelegenheiten betreffend ausländische Direktinvestitionen











Im Zuge der Diskussion rund um den EU-Beitritt wurde immer wieder von den Beitrittsbefürwortern das Argument vorgebracht, daß nur eine Vollmitgliedschaft Österreichs in der EU die Aufrechterhaltung der ausländischen Investitionstätigkeit in Österreich sichern könne.  Im Falle eines Nichtbeitritts würden Investitionen ausländischer Unternehmen rapide zurückgehen.  Nachdem das erste Jahr der EU-Mitgliedschaft Österreichs vorbei ist, stellen die unterzeichneten Bundesräte an den BM für wirtschaftliche Angelegenheiten folgende








Anfrage














1.	Welchen Umfang hatten die ausländischen Direktinvestitionen (brutto + netto) in den Jahren 1992, 1993, 1994, und 1995?





2.	Wie beurteilen Sie die Entwicklung der ausländischen Direktinvestitionen?





3.	Wie hat sich der EU-Beitritt auf die ausländischen Direktinvestitionen (brutto + netto) im Jahre 1995 ausgewirkt?





4.	Wie teilen sich die ausländischen Direktinvestitionen (brutto + netto) im Jahre 1995 auf die Herkunftsländer auf?





5.	Wie beurteilen Sie die laufende Entwicklung der ausländischen Direktinvestitionen (brutto + netto) im Jahre 1996 und wie die zukünftige Entwicklung in den nächsten Jahren?








